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Liebe Dilsberger Gemeinde! 
 

Der Winter naht. Und das heißt jährlich grüßt 
das Murmeltier: Die Zeit wird wieder 
umgestellt und damit der Tages- und oft 
leider der Biorhythmus auch.  
Es wird früher dunkel, die Bäume und 
Pflanzen werden bunter und das Jahr geht 
auch langsam dem Ende zu. Veränderung 
liegt in der Luft. 
Es ist eine Zeit, die einlädt in sich zu gehen, 

nachzudenken. Sei es eingemummelt mit dem liebsten Heißgetränk 
oder beim Herbstspaziergang. Ja, es ist eine Zeit, in der wir so 
manchen Gedanken freien Raum geben können. Den schönen, aber 
auch den traurigen und belastenden - bewusst, häufig aber auch 
obwohl wir manches lieber verdrängen würden.  
Die kommende Zeit im Kirchenjahr will uns bei diesem Prozess 
begleiten. Nicht ohne Grund ist sie geprägt von Gottesdiensten, die 
genau dazu einladen: Zurückzuschauen auf das Jahr.  
Was habe ich erlebt, was getan oder auch nicht? Und was hat die 
Welt bewegt? Was hat sie geprägt in diesem Jahr - was ihr den Atem 
geraubt oder vielleicht neue Puste gegeben? 
Gottesdienste wie Buß- und Bettag, der 
Volkstrauertag und auch der Ewigkeits-
sonntag ermöglichen es, uns mit diesen 
Fragen auseinanderzusetzen. Mit allem, was 
in diesem Jahr seine Schatten geworfen hat. 
Dem Bereichernden und Schönen, das eher 
einem Leuchtturm als Schatten ähnelt, aber 
auch den echten Schatten. Dinge oder 
Ereignisse, die uns weniger vorausscheinen 
als eher hinterherlaufen und oft sehr dunkel 
wirken.  
Aber der Blick auf die Weihnachtszeit macht 
uns deutlich: 
Schatten und düstere Momente gehören zum 
Leben dazu, aber es bleibt nie dunkel.  
Denn ein Schatten kann nur entstehen, wo 
auch Licht drauffällt!  
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Wie auf dem Bild mischt sich immer wieder Farbe und Licht ins 
Dunkle. 
Dafür steht die Weihnachtsbotschaft, auf die wir vorausblicken: 
„Fürchte dich nicht!“ 
Hab keine Angst, denn ich habe die Angst überwunden! Also jage 
dem Licht hinterher, denn es ist immer da! 
Eine Botschaft, die tröstet und Hoffnung schenkt. Und eine, die wir 
zwar besonders an Weihnachten feiern, aber die das ganze Jahr 
über gültig ist. Wie schön, oder? 
Im Sinne dieser Botschaft wünsche ich Ihnen eine gesegnete 
kommende Zeit! 
Möge sie Ihnen in jedem schweren Moment Kraft und Hoffnung 
schenken und in jedem schönen Erlebnis Lust darauf machen, noch 
mehr davon zu erleben. Also, fürchtet Euch nicht!  
 

Ich wünsche Ihnen allen von Herzen eine gesegnete und friedvolle 
Advents- und Weihnachtszeit. Möge sie voller Lachen, Versöhnung 
und vielen Marmeladenglasmomenten sein. 
 
 Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Pfarrerin Franziska Schmidt 
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Evang. Kirchengemeinde Dilsberg  
Information zur Kirchenwahlam 30. November  
 
Liebe Mitglieder der Evang. Kirchengemeinde Dilsberg,  
 

In verschiednen Medien haben wir bereits ausführlich über die 
Modalitäten der bevorstehenden Kirchenwahl in Dilsberg informiert. 
 
 

Hier nun die wichtigsten Infos: 

   Die Organisation der Wahl obliegt dem Ältestenkreis und 
dem Wahlausschuss, dieser besteht aus Bernhard Hoffmann, 
Vors. , Martin Oemler, Stv. Vors. und Annette Maurer als 
Schriftführerin. 

   Die Zahl der regulär zu wählenden Ältesten beträgt für 
unsere Kirchengemeinde 4 Personen. Der Ältestenkreis hat 
die Zahl der zu Wählenden auf 5 Personen  erhöht.  

   Im Pfarramt wurde eine Liste mit den Wahlvorschlägen 
erstellt und nach Prüfung der Wählbarkeit und Zulassung der 
Kandidaten werden die Stimmzettel erstellt. 

   Die Pfarrgemeinde hat bis zum 4. Oktober 2025 ein 
Wählerverzeichnis angelegt, das alle wahlberechtigten 
Personen von Dilsberg enthält und im Pfarrbüro eingesehen 
werden kann. Jeder Wahlberechtigte kann auf Antrag Auskunft 
über seine Daten im Wahlverzeichnis erhalten. Dies kann mit 
einem formlosen Antrag beim Pfarramt oder beim 
Gemeindewahlausschuss erfolgen.  

   Die Wahlhandlung findet im Rahmen einer 
Wahlversammlung am 30. November 2025 in der Evang. 
Kirche in Dilsberg statt. Dazu ergeht auch noch einmal eine 
gesonderte Einladung in den Abkündigungen im 
Gottesdienst. Der Wahltag beginnt mit einem Gottesdienst 
um 10.45 Uhr.  
Danach beginnt die Wahlhandlung durch persönliche 
Abstimmung mit den dort erhältlichen Stimmzetteln. Über die 
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Voraussetzungen der Wahlberechtigung erteilt der 
Gemeindewahlausschuss gerne Auskunft. Die Wahlhandlung 
dauert bis 15.oo Uhr. Danach erfolgt unmittelbar die öffentliche 
Auszählung.  

   Briefwahl nur auf Antrag beim Pfarramt. 
Neben der persönlichen Stimmabgabe im Rahmen der o. g. 
Wahlversammlung besteht auch die Möglichkeit, Briefwahl 
beim Pfarramt formlos zu beantragen. Dort werden die 
Unterlagen für den Wähler zusammengestellt und ihm 
zugestellt. Dazu bekommt der Wähler eine ausführliche Info 
über das Wahlverfahren mitgeschickt. Der Wähler hat dann 
aber dafür Sorge zu tragen, dass der Wahlbriefumschlag dann 
mit dem Stimmzettelumschlag bis spätestens zum Wahltag 
in den Briefkasten des Vorsitzenden des 
Wahlausschusses Bernhard Hoffmann, Im Bildsacker 15 
oder dann bis spätestens am Wahltag beim Wahllokal 
eingegangen ist; später eingehende Wahlumschläge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Daher bitte rechtzeitig 
vorher absenden oder am besten selbst einwerfen.  
Hinweis: bitte den Wahlumschlag nicht mehr in den 
Briefkasten im Gemeindehaus einwerfen.  

   Fragen beantwortet gerne Frau Krispien vom Evang. 
Pfarramt in Wiesenbach, Schloßberg 2,  
69257 Wiesenbach unter  06223 40733, persönlich gerne 
dienstags zwischen 15.oo Uhr und 17.oo Uhr Auch ein 
Anrufbeantworter steht zur Verfügung aber auch per Mail 
dilsberg@kbz.ekiba.de ist sie erreichbar. Weitere Infos gibt es 
auch beim Vorsitzenden des Wahlausschusses Bernhard 
Hoffmann unter hoffmann_dilsberg@t-online.de oder unter  
06223 71727. 
 

 
 
 
 

 
Die Ältesten sowie die Pfarrerin und der Wahlausschuss würden sich 
freuen, wenn möglichst viele unserer Gemeindeglieder die 
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Möglichkeit der Wahl zu den Kirchenältesten nutzen würden, um zu 
zeigen, dass wir in Dilsberg hier eine funktionierende, aktive, lebende 
Gemeinschaft haben und auch in der Zukunft behalten und pflegen 
können.  
 

Neckargemünd-Dilsberg, November 2025 
Mit herzlichen Grüßen  
 
 
 

Bernhard Hoffmann               Martin Oemler 
Vors. des Wahlausschusses                Vors. Ältestenkreis 

 
 
 

 
 
 
 
Bekanntmachung zur Wahlvorschlagsliste  
 

Liebe Gemeindeglieder der Evang. Kirchengemeinde Dilsberg, 
 

für die Wahl der Kirchenältesten unserer Kirchengemeinde am 30. 
November 2025 hat der Gemeindewahlausschuss im Verfahren nach 
§ 66 LWG folgende wählbaren Gemeindeglieder in die 
Wahlvorschlagsliste aufgenommen: 
 

Familienname, Vorname  

Büch, Manuela - 48 Jahre, verheiratet, zwei erwachsene Kinder, 
Angestellte. 
Der Glaube begleitet mich seit meiner Kindheit und 
ist mir in vielen Lebenssituationen Halt und 
Orientierung. 
Seit vielen Jahren engagiere ich mich in unserer 
evangelischen Kirchengemeinde – zunächst im 
Kindergottesdienstteam, später als beratendes 
Mitglied des Ältestenkreises. Seit 2021 bin ich 
Kirchenälteste. 

Besonders wichtig sind mir Gemeinschaft, das Miteinander der 
Generationen und Begegnungen, die Herz und Glauben verbinden. Das 
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geschieht in den Gottesdiensten, bei Veranstaltungen, in der Musik und 
durch Texte im Gemeindebrief. 
Ich freue mich, mich auch in der kommenden Amtsperiode für unsere 
lebendige Gemeinde einzusetzen. 

Rittmüller, Claudia - 59 Jahre alt, und lebe mit meinem Mann am 
Dilsbergerhof. Ich habe zwei erwachsene Kinder. 
Ich bin bereits im Ältestenkreis aktiv und die Arbeit 
dort macht mir sehr viel Spaß. Deshalb möchte ich 
mich für eine weitere Amtszeit zur Verfügung 
stellen. Eine meiner Aufgaben sind die 
Schaukästen. Gemeinsam mit Manuela Büch 
gestalte ich den Lichtblick auf unserer Homepage 
sowie den Pilgerweg für Erwachsene und Kinder. In 
unserer Kirchen-Combo bin ich ebenfalls aktiv. 

Gigerich, Ralf  M.A. - 67 Jahre alt, verpartnert. Beruflich war ich zuletzt 
in Berlin beim Bundesverband Deutscher Stiftungen 
tätig. Ich kandidiere für den Ältestenkreis, weil ich 
intensiv an der Fortentwicklung der Kirchengemeinde 
mitarbeiten möchte. Kirche muss zeitgemäß bleiben 
um in der Gesellschaft weiterhin akzeptiert zu werden. 
Die Ökumene war und ist mir ein großes Anliegen. 
 

Stepholt, Yvonne - 48 Jahre alt, verheiratet, 2 Kinder. Wir leben seit 
17 Jahren in unserer schönen Gemeinde und ich 
fühle mich mit den Menschen hier sehr verbunden. 
Glaube und Kirche sind wichtig für mich und 
nachdem meine Kinder fast erwachsen sind, 
möchte ich mich nun mehr in unsere 
Kirchengemeinde einbringen und gerne etwas zur 
Unterstützung der Gemeindearbeit beitragen. 

 
Innerhalb einer Frist von fünf Tagen konnte jedes im Wahl-
verzeichnis eingetragene Gemeindeglied beim Ältestenkreis gegen 
die Aufnahme einer Kandidatin oder eines Kandidaten in die 
Wahlvorschlagsliste Bedenken vorbringen. Diese konnten sich darauf 
beziehen, dass die Wählbarkeit nicht besteht oder eine Aufnahme in 
den Wahlvorschlag versehentlich unterblieben ist. Der die Bedenken 
tragende Sachverhalt konnte vorgebracht und musste belegt werden. 
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Der Ältestenkreis entscheidet über die Aufnahme einer Person in den 
Wahlvorschlag. Bei rechtlichen Bedenken hinsichtlich der 
Voraussetzungen legt er die Angelegenheit dem Evangelischen 
Oberkirchenrat zu Entscheidung vor. 
 

Die Grundordnung und das Leitungs- und Wahlgesetz der 
Evangelischen Landeskirche in Baden können Sie über die 
Rechtssammlung online (ww.kirchenrecht-baden.de) oder beim 
Pfarramt in Wiesenbach während der allgemeinen Sprechzeiten 
einsehen.  
 

Neckargemünd-Dilsberg, 5. Oktober 2025 
 
 
          
Martin Oemler     Bernhard Hoffmann 
Vors. Ältestenkreis    Vors. Wahlausschuss 

 
 
 

Konfi Camp 2025 

 
Als Teamerin durfte ich die diesjährigen Konfirmanden nicht nur im 
Konfi-Unterricht, sondern auch mit aufs Konfi Camp im Forsthaus 
Michelbuch begleiten. 
Die drei Tage vom 18. September bis 21. September 2025 waren voll 
von neuen Menschen, gemeinsamen Erlebnissen, Glauben und ganz 
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viel Spaß. 
Gemeinsam mit den Konfis haben wir Gottesdienste gefeiert, in 
denen wir in Kleingruppen verschiedene Stellen in der Bibel 
angeschaut haben und darüber gesprochen haben. Die 
Gottesdienste wurden ebenfalls von vielen Liedern begleitet, die von 
allen Konfis lautstark mitgesungen wurden. 
Auch das Freizeitangebot hat nicht nur den Konfirmanden, sondern 
auch uns Teamern sehr viel Freude bereitet, da wir Workshops, wie 
Armbänder knüpfen, Kerzen verzieren und vieles mehr angeboten 
haben. Außerdem haben wir einen Nachmittag zusammen „Capture 
the flag“ gespielt, welches zwar sehr anstrengend war, allerdings hat 
das Spiel uns als Team nochmal enger zusammengeschweißt. 
Die Abende haben wir am Lagerfeuer gemeinsam ausklingen lassen, 
dazu gab es von den Teamer-Jungs lecker gemixte Getränke. 
Kurz bevor die Heimreise anstand, wurden wir gefragt, was unser 
Highlight von diesem Wochenende war; ich persönlich fand diese 
Frage nicht so leicht zu beantworten, da das ganze Konficamp dieses 
Jahr ein einziges Highlight für mich war. Die Konfis haben so schöne 
und teilweise witzige Highlights erzählt, wie das gemeinsame Singen, 
die Gottesdienste, Workshops, das 5er Jungszimmer, die 
Gemeinschaft, das Essen,… . 
Mir hat das Konficamp gezeigt, wie schnell man eine Gruppe werden 
kann mit Menschen, die man kaum oder gar nicht kennt und wie sehr 
uns der Glauben doch zusammen bringt. Ich hoffe, dass die Konfis 
dieses Konficamp genau so positiv in Erinnerung behalten wie ich; 
ich freu mich auf die weitere Konfizeit. 
 

(Greta Lutzke) 
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Neue Konfirmanden stellen sich beim 
Erntedankgottesdienst vor 
 

 
Beim Erntedankgottesdienst am 5. Oktober stellten sich sieben 
Konfirmandinnen und Konfirmanden der Gemeinde vor: Velin Haberer, 
Mattis Rackl, Julius Milte, Joshua Nikolaev, Sarah Lochmann, Novalee 
Nikolaev und Leonie van Onna. 
Mit ihrem Namen und einem persönlichen Hobby gaben sie einen kleinen 
Einblick in ihre Interessen und ihren Alltag. Gemeinsam gestalteten sie den 
Gottesdienst aktiv mit und nahmen auch am Abendmahl – in diesem Fall 
mit Traubensaft – teil. So wurde der festliche Erntedankgottesdienst 
zugleich zu einem besonderen Moment der Begegnung zwischen 
Gemeinde und Konfirmandengruppe. 
 
Text und Foto: Manu Buech 
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„Gottesdienste“ in Dilsberg 
16. November 2025              

Volkstrauertag   

10:45 Uhr                                                       
mit Pfarrerin Franziska Schmidt 

19. November 2025                  
Buß-u. Betttag   

  

23. November 2025              
Ewigkeitssonntag 

  

10:45 Uhr                                                       
Prädikantin Ulrike Glatz                                                         

anschl. Gemeindeversammlung 

30. November 2025                        
1. Advent 

  

10:45 Uhr                                                       
mit Pfarrerin Michaela Deichl 

Kirchenwahlsonntag 

7. Dezember 2025                        
2. Advent 

  

10:45 Uhr mit Abendmahl                                        
Verabschiedung Prof. Schemmel                                                       
mit Pfrin Franziska Schmidt und          

Pfrin Michaela Deichl 

14. Dezember 2025                        
3. Advent   

  

21. Dezember 2025                        
4. Advent   

18:30 Uhr Weihnachtskonzert 
der ChoryFeen (siehe Plakat) 

24. Dezember 2025                   
Heiligabend  

ca. 14:00 Uhr                                   
Pausenhof Grundschule Dilsberg-Mü.                                       

Andacht                                                        
mit MV „Trachtenkap. Dilsberg“ 

 

B e er d i g u n g e n  
 
24.09.2025 Annemarie Rejzek geb. Rübsamen    

Jesus spricht zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das 
Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, ob er gleich 
stürbe. Joh.11,25 

 
 
 

                            

       T E R M I N E        

         Dilsberg           

Freud und Leid in unserer Gemeinde 
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Gottesdienste in Dilsberg 

24. Dezember 2025                   
Heiligabend 

  

17:00 Uhr                                           
„Dilsberger Weihnacht“                                                      

Pfrin M.Deichl, M.Büch, P.Minkus u.a.                                                         

25. Dezember 2025                                 
1. Weihnachtsfeiertag   

  

26. Dezember 2026                             
2. Weihnachtsfeiertag   

10:45 Uhr                                                      
mit Abendmahl                                                       

mit Pfarrerin Franziska Schmidt 

31. Dezember 2025        
Altjahresabend   

18:00 Uhr                                                      
N.N.                                                           

4. Januar 2026                                          
2. So. nach Weihnachten     

11. Januar 2026                             
1. So. nach Epiphanias     

 10:45 Uhr                                           
Einführung des neuen Ältestenkreises                                                     

mit Pfarrerin Franziska Schmidt 

18. Januar 2026                                       
2. So. Epiphanias   

  

25 Januar 2026                                 
3. So. nach Epiphanias   

 10:45 Uhr                                                       
mit Pfarrerin Franziska Schmidt 

1. Februar 2026                                  
Le. So. nach Epiphanias     

  

8. Februar 2026                            
Sexagesimä   

 10:45 Uhr                                                       
N.N. 

 

Den Gottesdienstplan von Wiesenbach-Waldhilsbach-Dilsberg 

                                                                  
finden sie unter:  https://ev-kirche-dilsberg.de/gottesdienst/ 
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Gruß aus dem Ruhestand 
 
Liebe Menschen der Dilsberger 
Gemeinde, 
  

zuallererst von Herzen Dank für 
alle lieben Worte, Wünsche, 
Grüße und Gaben, die mich vor, 
während und nach meiner 
Verabschiedung erreicht haben. 
All das begleitet mich weiter! 
Häufig werde ich seither gefragt, 
ob ich kirchlich noch etwas 
mache. Ja klar - ich bin zwar im 
Ruhestand, aber weiterhin 
Pfarrerin. Mein Amt bleibt, nur 
kann ich jetzt selbst entscheiden, 
was ich machen möchte.  
Ich gehe es langsam an. Ab und 
an übernehme ich in Absprache mit meiner Nachfolgerin Franziska 
Schmidt einen Gottesdienst. In unserer Kirchen-Combo singe ich nun 
als ganz normales Gemeindeglied mit. „Mediaki“, unsere mediale 
Lichterkirche, betreue ich weiterhin. Das heißt, ich spreche 
Andachten auf, kümmere mich um Änderungen und sorge dafür, 
dass Texte und Musik (kirchen-) jahreszeitlich passen. 
Was den Ruhestand betrifft, finde ich: Er ist kein Stand oder Zustand, 
sondern eine Bewegung, eine neue Flexibilität, ein Wechsel der 
Formen. Insofern passt das Wort eigentlich nicht, denn es klingt nach 
Stillstand. Aber das ist es ganz und gar nicht, sondern eine 
Einladung, Dinge auszuprobieren, Möglichkeiten zu entdecken, neue 
Wege zu gehen, Urlaub zu machen, ohne eine Vertretung suchen zu 
müssen oder auch einfach mal auf der Terrasse zu sitzen, dort einen 
Espresso zu trinken und das Leben zu genießen.  
 

Herzliche Grüße 
Ihre/Eure Michaela Deichl (Pfarrerin i.R.) 
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Aktionen des Fördervereins der  
Evang. Kirchengemeinde  
Dilsberg e.V. 
 
 
 
 
 
 

Süßer Abschluss auf der Kirchenterrasse 
Apfeltag in Dilsberg mit Alphornklängen, Kartoffelsuppe und 
vielen Gästen 
 

Es war der letzte Kirchencafé-Sonntag des Jahres in Dilsberg. Nach 
dem Gottesdienst am vorletzten Septemberwochenende lud der 
Förderverein der evangelischen Kirche auf die Terrasse ein. Der 
Himmel war grau, doch es blieb trocken. Vorsichtshalber hatte man 
die Zeltwände geschlossen – der Blick ins Tal blieb dennoch frei. 
Hinter der Theke herrschte Hochbetrieb: Ehrenamtliche in rosa T-
Shirts schenkten Kaffee aus, reichten Kuchen und servierten Suppe.  

 



16 
 

Sechs Torten standen bereit, die Kartoffelsuppe war bald ausverkauft 
– wohl, weil die dunklen Wolken nach etwas Wärmendem verlangten. 
Besonders begehrt waren die Apfelküchlein. Bernhard Hoffmann 
schälte und schnitt die Früchte, seine Frau Gabi tunkte sie in den 
Teig und legte sie ins heiße Fett. Der Duft zog über die Terrasse, und 
die Gäste griffen zu. Auch Ortsvorsteher Andreas Erles ließ sich die 
süße Spezialität schmecken. Ein Ehepaar aus Neckargemünd 
schwärmte: „Das Kirchencafé ist für uns ein fester Termin.“ 
Pfarrerin Franziska Schmidt und ihre Vorgängerin Michaela Deichl 
nutzten die Gelegenheit, mit den Gästen ins Gespräch zu kommen – 
und sich am Apfelgebäck zu stärken. 
Um 14 Uhr legte sich Musik über die Terrasse: Vom Rosenplatz 
herauf erklangen Alphörner. Die „Kurpfälzer Alphornbläser“ – Rudolf 
und Ute Siebert, Werner Wolf und Günter Keller – kündigten sich mit 
Schweizer Chorälen an. Auf der mittleren Terrasse des 
Kirchenaufgangs formierten sie sich und gaben ein weiteres 
Ständchen.  

 
Vereinsvorsitzende Karin Ullrich-Brox rief lachend: „Kommt rauf zu 
uns!“ Man kennt sich – seit Jahren gehören die Alphornbläser zum 
Apfeltag. „Für uns ist das längst Tradition“, erklärte Günter Keller. 
Neben Chorälen spielten sie auch Walzer und Marschweisen, die das 
Publikum mit Applaus belohnte. 
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Währenddessen kümmerten sich die Helferinnen und Helfer weiter 
um die Gäste. Schon früh am Morgen hatten sie aufgebaut, 
geschmückt, Kaffee gekocht und Kuchen gebracht. „Nach dem 
letzten Kirchencafé gehen wir jetzt erst mal in eine Pause“, sagte 
Ernst Merdes, der zweite Vorsitzende. Mitte Dezember ist der Verein 
wieder im Einsatz – bei der Dilsberger Weihnachtsmeile. 
Die Spenden und Einnahmen kommen direkt dem Erhalt der Kirche 
zugute – für Mauerwerk, Pflege und das historische 
Erscheinungsbild. Viele Gäste wissen das und greifen darum 
besonders gern zu Apfelküchlein oder Kaffee. Der Apfeltag zeigte 
einmal mehr, wie sehr das Kirchencafé die Menschen anzieht: Ein 
Treffpunkt für Alteingesessene und Gäste, für hungrige 
Spaziergänger und treue Stammgäste. Am Ende bleiben der Duft 
frischer Apfelküchlein, ein Lächeln am Ausschank und Alphornklänge 
im Herbstwind. 
 
Text und Foto: Manu Buech 
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Unter der Leitung von Andrea Stegmann spannen die Sängerinnen 

des Dilsberger Frauenchors einen weiten musikalischen Bogen – von 

traditionellen Weihnachtsliedern bis zu nordischen Klängen des 

norwegischen Komponisten Ola Gjeilo. 

Der Sängerbund 1852 Dilsberg e.V. lädt ein, sich mitnehmen zu 

lassen – auf eine gute Stunde Musik, die Herz und Sinne wärmt. 

Der Förderverein der Evangelischen Kirche Dilsberg schenkt im 

Anschluss Glühwein aus. 
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Liebe ökumenisch interessierte Frauen, 
 
der Ökumenische Frauenkreis Dilsberg-
Mückenloch möchte auch weiterhin Ihnen 
Vorträge, meditative Gebetsabende, 
Bibelteilen, Ausflüge in die nähere 

Umgebung oder einfach Treffen zum Gesprächsaustausch anbieten. 
 

Nachdem wir Annegret Berroth als Vorsitzende verabschiedet haben, 
geht es in etwas abgespeckter Form weiter. 
 

Das nächste Treffen ist am: 
Dienstag, 9. Dezember um 19 Uhr im kath. Pfarrsaal Dilsberg. 
Weihnachtsfeier mit der Liturgie „Ökumenisches Hausgebet im 
Advent“. Wer möchte, bringe ein paar Plätzchen mit.  
 

Der Weltgebetstags - Gottesdienst 2026 findet am 6. März 2026 
wieder mit allen Kirchengemeinden aus Dilsberg / Mückenloch / 
Neckargemünd statt. Der Ort wird noch festgelegt. 
Die Liturgie stammt aus Nigeria. Das Motto lautet: „Kommt! Bringt 
eure Last!“ Matthäus 11, Vers 28. Die Treffen für den 
Vorbereitungskreis werden Ende November festgelegt. 
 

Haben Sie Ideen oder Vorschläge für Vorträge oder Ausflüge, dann 
kontaktieren Sie uns bitte. Gerne prüfen wir gemeinsam, was sich 
umsetzen lässt.                                                                                                         
 

Wir sehen uns? Dann bis bald! 
 

Ihr Ökumenischer Frauenkreis Dilsberg - Mückenloch  
Im Namen des Teams: 
 

Christina Kubesch & Elisabeth Rupp 
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Jahreslosung 2026 
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Sie erreichen unsere Sekretärin Anke Krispien unter: 
Telefon: 06223 40733 - Adresse: Schloßberg 2, 69257 Wiesenbach 
Im gemeinsamen Pfarrbüro arbeitet auch Sekretärin Elke Paulus. 
Bürozeiten: montags und freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr, dienstags, 15:00 
bis 17:00 Uhr und mittwochs von 17:00 bis 19:00 Uhr. 

Der Gemeindebrief erscheint ca. dreimonatlich 
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